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Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TuSpo Heroldsberg : SG Siemens Erlangen II 
Montag, 24.10.2022, 20:00 Uhr

Wu tütet den Sieg für die SG Siemens Erlangen II ein

Als Siming Wu ihr Einzel am Montagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren Bezirksklasse
B Gruppe 4 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein
deutliches 2:8 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade TuSpo
Heroldsberg besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand TuSpo
Heroldsberg, vielleicht auch aufgrund von 2 eingesetzten Ersatzspielern, meist auf verlorenem
Posten, denn nur 11 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem
Tag dagegen Börnke und Wu, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum
Teamerfolg beitrugen.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Einen eher schnellen Punkt für ihre Mannschaft holten Koerth
/ Meier beim 11:8, 11:4, 11:4 gegen Roland / Balazs. Da gab es nichts zu rütteln. Unglücklich waren
Zierold / Köster am Nachbartisch in der Partie gegen Börnke / Wu, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Nach den
anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Die siegbringende Taktik fehlte derweil Michael
Koerth bei seiner 0:3-Niederlage gegen Linus Börnke ab Ballwechsel 1. Das musste man neidlos
anerkennen. Wenig Gegenwehr leistete dann Ralf Zierold beim 5:11, 6:11, 6:11 gegen Thorsten
Roland, obwohl die beiden auf dem Papier anhand der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig
einzustufen gewesen waren. Beim 10:12, 9:11, 4:11 gegen Siming Wu fand Walter Meier von
Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Claus Köster verlor sein
Match gegen Milton Luis Balazs unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 9:11, 7:11, 4:11. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler TuSpo Heroldsberg und der SG Siemens Erlangen II. Michael
Koerth war in der Partie gegen Thorsten Roland nicht zu stoppen und gewann recht klar mit 3:0. Ein
Satz reichte nicht, weshalb Ralf Zierold das Spiel gegen Linus Börnke mit 1:3 verlor. Ohne
Satzgewinn für Walter Meier verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Milton Luis Balazs. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 2:7. Auf Messers Schneide stand das
Match zwischen Claus Köster und Siming Wu, bevor sich die Gastspielerin mit 3:2 durchsetzte. Wie
der letzte Satz, so endeten auch die 4 vorhergehenden Sätze dabei nur mit 2 Punkten Unterschied
in einem extrem engen Duell. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach dieser Niederlage heißt es für TuSpo Heroldsberg nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den ASC Boxdorf II am 09.11.2022 Punkte einzufahren. Die Mannschaft der
SG Siemens Erlangen II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen die SpVgg
Erlangen V am 11.11.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TuSpo Heroldsberg

Doppel: Koerth / Meier 1:0, Zierold / Köster 0:1 
Einzel: M. Koerth 1:1, R. Zierold 0:2, W. Meier 0:2, C. Köster 0:2 

 SG Siemens Erlangen II
Doppel: Roland / Balazs 0:1, Börnke / Wu 1:0 
Einzel: T. Roland 1:1, L. Börnke 2:0, M. Balazs 2:0, S. Wu 2:0


